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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T  Drucksache 20/1396 
Landtag (zu Drs. 20/1333) 
20. Wahlperiode 15.03.22 

Mitteilung des Senats vom 15. März 2022 

Anteil der Beschäftigten mit Schwerbehinderung im öffentlichen Dienst 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat unter Drucksache 20/1333 eine Kleine 
Anfrage zu obigem Thema an den Senat gerichtet. 

Der Senat beantwortet die vorgenannte Kleine Anfrage wie folgt: 

1. Wie viele Menschen mit Schwerbehinderung arbeiteten in den letzten fünf 
Jahren in den jeweiligen Dienststellen des bremischen öffentlichen Diens-
tes? (Bitte getrennt aufschlüsseln nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, 
Bremen und Bremerhaven, Geschlecht und Alter.) Wie hat sich insgesamt 
der Anteil von Beschäftigten mit Schwerbehinderung entwickelt? 

Durch die gemäß § 166 SGB IX abgeschlossene Integrationsvereinbarung 
(beziehungsweise Inklusionsvereinbarung – IGV beziehungsweise IKV) 
besteht laut Ziffer 1.4.7 die Pflicht des Arbeitgebers, jährlich einen Bericht 
über die Beschäftigungssituation und Beschäftigtenstruktur Beschäftigter 
mit Schwerbehinderung im bremischen öffentlichen Dienst zu erstellen. 
Dieser Bericht soll Aussagen über die Personalstruktur der Beschäftigten 
mit Schwerbehinderung beim Land und der Stadtgemeinde Bremen bezie-
hungsweise des Magistrats der Stadt Bremerhaven enthalten. Unter ande-
rem werden folgende Informationen bekannt gegeben:  

— Beschäftigte mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststellen 
(im Jahresdurchschnitt), 

— Altersstruktur der Beschäftigten mit Schwerbehinderung, 

— Altersstruktur der Beschäftigten mit Schwerbehinderung nach Perso-
nalgruppen. 

Die Zahlen und Daten, über die berichtet wird, sind anonymisiert, um ins-
besondere auch den Datenschutz zu gewährleisten.  

Bei einer Auswertung und Darstellung der in dieser Anfrage gewünschten 
Daten und Merkmale kann der Datenschutz nicht gewährleistet werden. 
Eine Beantwortung der Fragen ist in der gewünschten Differenzierung 
nicht möglich, da bei einer so detaillierten Aufschlüsselung insbesondere 
bei kleineren Dienststellen die Anonymität einzelner Personen nicht ge-
währleistet werden kann. Die Informationen, die datenschutzkonform über 
die Personalstruktur der Beschäftigten mit Schwerbehinderung beim Land 
und der Stadtgemeinde Bremen sowie beim Magistrat Bremerhaven in den 
Jahren 2017 bis 2020 ermittelt werden können, kann der Anlage 1 entnom-
men werden. Für das Jahr 2021 liegen noch keine Zahlen vor. Das Anzei-
geverfahren an die Agentur für Arbeit ist noch bis zum 31. März 2022 
geöffnet das heißt der Bericht für das Jahr 2021 befindet sich noch in der 
Auswertung. 

Zur Darstellung der Beschäftigtenstruktur Menschen mit Schwerbehinde-
rung im bremischen öffentlichen Dienst werden unterschiedliche Berech-
nungsmodalitäten zugrunde gelegt. Einerseits werden Jahresdurch-
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schnittswerte ausgewiesen, andererseits müssen aber auch Stichtagsbe-
rechnungen vorgenommen werden – hier wird der Monat Dezember als 
letzter und damit auch datenaktuellster Monat des Jahres zugrunde ge-
legt.  

Bei einer Betrachtung der in den Anlagen ausgewiesenen Zahlen ist fest-
zustellen, dass die Anzahl der Beschäftigten mit Schwerbehinderung so-
wie auch die Beschäftigungsquote in den letzten fünf Jahren relativ kon-
stant ist. 

2. Wie hoch ist der Anteil der Auszubildenden mit Schwerbehinderung im 
öffentlichen Dienst, und wie viele der Absolvent:innen mit Schwerbehin-
derung werden übernommen? Wie viele der übernommenen Absolvent:in-
nen mit Schwerbehinderung sind fünf Jahre später noch im öffentlichen 
Dienst beschäftigt? Wenn nicht alle weiterhin beschäftigt sind, was sind 
die Gründe hierfür? 

Die Quote der Auszubildenden mit Schwerbehinderung im öffentlichen 
Dienst in den Jahren 2017 bis 2020, sowie die Anzahl im Dezember eines 
Jahres können für das Land und die Stadtgemeinde Bremen und den Ma-
gistrat Bremerhaven der Anlage 2 entnommen werden. Für das Jahr 2021 
liegen noch keine Zahlen vor. Das Anzeigeverfahren an die Agentur für 
Arbeit sowie der Bericht für das Jahr 2021 befinden sich zurzeit noch in 
der Auswertung und Bearbeitung.  

Daten über den Anteil der Auszubildenden, die eine angefangene Berufs-
ausbildung abschließen und im Anschluss übernommen werden, liegen 
nicht vor. Ebenfalls wird nicht ermittelt, welcher Anteil ehemaliger Auszu-
bildender nach fünf Jahren noch im öffentlichen Dienst beschäftigt ist. Bis-
herige Erfahrungen aus der Praxis weisen allerdings darauf hin, dass 
Abgänge von Auszubildenden mit Schwerbehinderung nach der Ausbil-
dung oder zum Beginn der Berufstätigkeit die Ausnahme sind. Denn das 
Land und die Stadtgemeinde Bremen haben sich generell eine gesund-
heitsgerechte Gestaltung der Arbeitsanforderungen und Arbeitsplatzaus-
stattung zum Ziel gesetzt, sodass auch den Auszubildenden mit Schwer-
behinderung in der Regel eine Weiterbeschäftigung ermöglicht werden 
kann. 

3. Wie hat sich die Anzahl von Beschäftigten mit Schwerbehinderung an den 
Universitäten und Hochschulen des Landes in den letzten fünf Jahren ent-
wickelt? (Bitte aufgeschlüsselt nach Einrichtung, Tätigkeitsfeld, Bremen 
und Bremerhaven, Geschlecht und Alter.) 

Eine Beantwortung der Fragen ist auch hier im Detail beziehungsweise in 
der gewünschten Differenzierung nicht möglich. Bei einer Auswertung 
und Darstellung der in dieser Anfrage gewünschten Daten und Merkmale 
kann der Datenschutz nicht gewährleistet werden. 

Die Informationen, die datenschutzkonform über die Personalstruktur der 
Beschäftigten mit Schwerbehinderung an den Universitäten und Hoch-
schulen des Landes in den Jahren 2017 bis 2020 ermittelt werden können, 
können der Anlage 3 (a) und (b) entnommen werden. Für das Jahr 2021 
liegen leider noch keine Zahlen vor. Das Anzeigeverfahren an die Agentur 
für Arbeit sowie der Bericht für das Jahr 2021 befinden sich zurzeit noch 
in der Bearbeitung. 

4. Wie bewertet der Senat die Entwicklung der Beschäftigungsquote von 
Menschen mit Schwerbehinderung im öffentlichen Dienst? Welche Er-
kenntnisse ergeben sich aufgrund der Altersstruktur und der demografi-
schen Entwicklung für den zukünftigen Anteil von schwerbehinderten 
Mitarbeiter:innen im öffentlichen Dienst? 
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Die gesetzlich zu erreichende Beschäftigungsquote beträgt 5 Prozent. Über 
die IGV hat sich der Senat jedoch das beschäftigungspolitische Ziel ge-
setzt, mindestens eine Quote von 6 Prozent zu erreichen. Dieses Ziel er-
reicht die Freie Hansestadt Bremen seit Jahren. 

Schwerbehindertenbeschäftigungsquote Land und Stadtgemeinde Bre-
men für die Jahre 2010 bis 2020 

 

Der Magistrat Bremerhaven hat sich ebenfalls das beschäftigungspoliti-
sche Ziel gesetzt, mindestens eine Quote von 6 Prozent zu erreichen. Die-
ses Ziel erreicht der Magistrat seit Jahren. Der Anteil von Frauen bei den 
schwerbehinderten Beschäftigten wird erst seit 2014 erfasst. 

Schwerbehindertenbeschäftigungsquote Magistrat Bremerhaven für die 
Jahre 2010 bis 2020 

 

Die demografische Entwicklung – insbesondere der Altersstruktur im bre-
mischen öffentlichen Dienst und beim Magistrat Bremerhaven – zeigt, dass 
in den kommenden Jahren in den unterschiedlichen Personalgruppen mit 
diversen Altersabgängen zu rechnen ist. Das führt auch dazu, dass die An-
zahl der Beschäftigten mit Schwerbehinderung in den kommenden Jahren 
sinken wird. Zumal es nach wie vor so ist, dass die Zahl der anerkannten 
Schwerbehinderungen gerade in der Altersgruppe der 50- bis 59-jährigen 
Beschäftigten am höchsten ist, gefolgt von der Altersgruppe der 60-jähri-
gen beziehungsweise älteren Beschäftigten und der 40- bis 49-jährigen. 
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Auch der nicht unerhebliche Anstieg der Beschäftigtenzahlen in den letz-
ten Jahren und die dazu im Verhältnis gesehene geringe Anzahl der Be-
schäftigten mit Schwerbehinderung führt möglicherweise zu einer sinken-
den Erfüllungsquote. Die Einstellung Menschen mit Schwerbehinderung 
in den bremischen öffentlichen Dienst gestaltet sich – trotz diverser finan-
zieller Anreize – immer noch schwierig. Das liegt unter anderem daran, 
dass aufgrund der seit Jahren vorgegebenen Einsparverpflichtungen ei-
nerseits und der flächendeckenden Einführung der Informations- und 
Kommunikationstechnik andererseits eine Vielzahl von behindertenge-
rechten Arbeitsplätzen und Dienstposten weggefallen sind. Andererseits 
ist aber auch festzustellen, dass bei Stellenbesetzungsverfahren eine Be-
setzung mit Menschen mit Schwerbehinderung häufig mangels geeigneter 
oder fehlender Bewerberinnen und Bewerber – nicht möglich ist. Auch 
werden Arbeitsplätze häufig für Beschäftigte mit Schwerbehinderung be-
nötigt, die aus dem internen Beschäftigungssystem kommen und zum Teil 
aufgrund ihrer gegebenen Leistungseinschränkungen auf andere Arbeits-
plätze und Dienstposten zu vermitteln sind. 

5. Welche Maßnahmen wurden und werden derzeit verfolgt, um den Anteil 
von Beschäftigten mit Schwerbehinderung im öffentlichen Dienst zu hal-
ten beziehungsweise zu erhöhen? 

Der Senat hat eine Vielzahl von Maßnahmen getroffen, um die Einstellung 
von Menschen mit Schwerbehinderung zu fördern. Menschen mit Schwer-
behinderung können sich im Land und bei der Stadtgemeinde Bremen so-
wie beim Magistrat Bremerhaven grundsätzlich auf jede freie und 
freiwerdende Stelle bewerben. Dies schließt auch die verwaltungsinternen 
Stellenausschreibungen mit ein, die sich vorrangig nur an bereits im bre-
mischen öffentlichen Dienst beschäftigte Mitarbeiter:innen richten. Ent-
sprechende Ausnahmeregelungen sind in der IGV beziehungsweise IKV 
getroffen worden, die der Senat mit den zuständigen Interessenvertretun-
gen abgeschlossen hat.  

Neben diesen Maßnahmen wird in jeder Stellenausschreibung dafür ge-
worben, dass sich Menschen mit Schwerbehinderung um die ausgeschrie-
benen Stellen bewerben sollen und bei im Wesentlichen gleicher fachli-
cher und persönlicher Eignung Vorrang haben. Unter Berücksichtigung 
des Benachteiligungsverbotes werden entsprechende Bewerber:innen zu 
einem Vorstellungsgespräch eingeladen. 

Der Senat bemüht sich, gemeinsam mit der Gesamtschwerbehindertenver-
tretung für das Land und die Stadtgemeinde Bremen sowie auch mit der 
Agentur für Arbeit und dem Jobcenter, junge Menschen mit Schwerbehin-
derung für eine Ausbildung, ein Praktikum oder ein Referendariat im öf-
fentlichen Dienst zu gewinnen. Einerseits durch gezielte Stellenausschrei-
bungen, in denen – wie gesagt – explizit für Bewerbungen von Menschen 
mit Schwerbehinderung geworben wird, sowie andererseits – insbeson-
dere für den Bereich der Ausbildung – auch durch breit angelegte „Wer-
bekampagnen“ (zum Beispiel Messen und Jobbörsen). 

Eine weitere Maßnahme ist die Vorhaltung eines Ausbildungsplatzkontin-
gents von bis zu 15 Plätzen für Absolvent:innen von Bremer Werkschulen. 
Dieses Angebot wird bereits seit geraumer Zeit vom Senat im Rahmen der 
Beschlüsse über die jährliche Ausbildungsplanung unterbreitet. Darüber 
hinaus kooperiert das Aus- und Fortbildungszentrum mit einem bremi-
schen Bildungsträger und beteiligt sich in diesem Rahmen an einer Ver-
bundausbildung von behinderten Menschen zur/zum Fachpraktiker:in 
Hauswirtschaft. 

Auch die Regelungen, Handlungshilfen und Fortbildungsangebote zum 
betrieblichen Eingliederungsmanagement leisten einen Beitrag zum bes-
seren Umgang mit erkrankten und leistungseingeschränkten Beschäftig-
ten. Im Rahmen des Betrieblichen Eingliederungsmanagements (BEM) zu 
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Vereinbarungen zu gelangen, die die Rückkehr an den Arbeitsplatz er-
leichtern, ist ein Beitrag um Menschen mit Schwerbehinderung darin zu 
unterstützen, ihre Arbeitsfähigkeit zu erhalten.  

Nicht nur im Hinblick auf Menschen mit Behinderung legt der Senat einen 
besonderen Fokus auf gesundheitsfördernde Maßnahmen am Arbeits-
platz. Bereits seit Juni 2009 bildet die Dienstvereinbarung zum Gesund-
heitsmanagement im bremischen öffentlichen Dienst den konzeptionellen 
und strukturellen Rahmen für die Entwicklung präventiver Maßnahmen 
zur Erhaltung der Gesundheit und Arbeitsfähigkeit der Beschäftigten.  

6. Welche Informationsmöglichkeiten über die Einstellung und Beschäfti-
gung im öffentlichen Dienst stehen Menschen mit Schwerbehinderung ak-
tuell zur Verfügung? 

Menschen mit Schwerbehinderung haben die Möglichkeit, sich internet-
basiert über das Karriereportal der Freien Hansestadt Bremen über alle 
freien und freiwerdenden Stellen zu informieren. Das gilt auch für die ver-
waltungsinternen Stellenausschreibungen, da sich Menschen mit Schwer-
behinderung grundsätzlich auch jede freie und freiwerdende Stelle 
bewerben dürfen. Hierfür wird zusätzlich auch ein Abonnement-Service 
angeboten. Die Ausschreibungstexte werden per E-Mail übermittelt. 

7. Welche Netzwerktätigkeiten – zum Beispiel in Form von Praktika – beste-
hen zwischen dem öffentlichen Dienst und den Hochschulen der Freien 
Hansestadt Bremen im Hinblick auf die Integration von Studierenden mit 
Schwerbehinderung in die Arbeitswelt des öffentlichen Dienstes? 

Derzeit gibt es kein dezidiertes Programm für die Integration von Studie-
renden mit Schwerbehinderung in die Arbeitswelt des öffentlichen Diens-
tes. Die Bewerbungen von Studierenden mit Schwerbehinderung auf 
Praktikumsplätze, Werkstudierendentätigkeiten et cetera in den Dienst-
stellen der Freien Hansestadt Bremen werden ausdrücklich begrüßt. 

8. Welche Angebote zur Fort-, Weiter- oder Nachqualifikation werden von 
Mitarbeiter:innen mit Schwerbehinderung insbesondere wahrgenommen 
und inwieweit wirkt sich dies auf die weitere Beschäftigung aus? 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen können keine Auswertungen hin-
sichtlich der Teilnahme von Mitarbeiter:innen mit Schwerbehinderung an 
Angebote zur Fort-, Weiter- oder Nachqualifikation erhoben werden.  

Grundsätzlich können sich alle Mitarbeiter:innen mit Schwerbehinderung 
im Rahmen der vorgegebenen Zielgruppenbeschreibung zu den Veran-
staltungen des Fort- und Weiterbildungsprogramms des Senators für Fi-
nanzen beziehungsweise zu den internen Veranstaltungen des Magistrats 
Bremerhaven anmelden, um ihre beruflichen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten zu erhalten, zu erweitern sowie den technischen und gesell-
schaftlichen Entwicklungen anzupassen.  

Über das allgemeine Fortbildungsangebot hinaus gibt es seit Jahren in Zu-
sammenarbeit mit der Gesamtschwerbehindertenvertretung eine Veran-
staltung ausschließlich für Mitarbeiter:innen mit Schwerbehinderung, die 
über die rechtlichen Grundlagen und Bestimmungen zu Nachteilsausglei-
chen informiert.  

Weiterhin gibt es im Fortbildungsprogramm des Senators für Finanzen An-
gebote für gehörlose und hörgeschädigte Mitarbeiter:innen, teilweise zu-
sammen mit den hörenden Kolleg:innen, zur Verbesserung der Verständi-
gung am Arbeitsplatz.  

Zudem bietet das Amt für Versorgung und Integration in Bremen und das 
Amt für Menschen mit Behinderung in Bremerhaven mehrmals im Jahr 
Fortbildungen zu den Themen Kündigungsschutz, betriebliches Einglie-
derungsmanagement und Prävention an. 
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9. Welche Angebote zur Fortbildung werden für Führungskräfte im öffentli-
chen Dienst angeboten, um stereotype Bewertungen schwerbehinderter 
Menschen im Rahmen ihrer Beschäftigung abzubauen? Sind diese aus 
Sicht des Senats ausreichend? 

Das aktuelle Fortbildungsprogramm beinhaltet verschiedene Fortbil-
dungsangebote, die stereotypen Bewertungen von Menschen mit Schwer-
behinderung entgegenwirken. Die Kurse haben eine unterschiedliche 
Ausrichtung, sodass eine Bandbreite an Themen in Bezug auf die Vermei-
dung von Stereotypen angesprochen wird. Eine alleinige Betrachtung des 
Fortbildungsangebotes greift hier jedoch zu kurz. Es benötigt vielmehr 
eine Gesamtstrategie, die mehrere Maßnahmen auf unterschiedlichen 
Ebenen beinhaltet. Eine Schlüsselrolle in diesem Prozess spielt die Hal-
tung der (oberen) Führungsebene. Diese muss eine Vorbildfunktion ein-
nehmen und wichtige Impulse und Signale in die Organisation senden, 
damit eine offene und tolerante Organisationskultur entsteht. Durch die 
Fortschreibung der UN-Behindertenrechtskommission, die Umsetzung der 
neuen Inklusionsvereinbarung und des Diversity-Management Konzeptes 
stellt sich die Freie Hansestadt Bremen der umfassenden Aufgabe einer 
ganzheitlichen Betrachtung von Strukturen, Verantwortlichkeiten und 
Wirkmechanismen von Organisationskultur.  

10. Wann wird die Neufassung der Integrationsvereinbarung, der „Inklusions-
vereinbarung“, vorliegen und inwieweit trägt sie dazu bei, den Anteil der 
Schwerbehinderten zu erhöhen und die Teilhabe am Arbeitsmarkt zu ver-
bessern? 

Um eine nachhaltige Umsetzung zu gewährleisten läuft ein intensiver Ab-
stimmungsprozess mit den zu beteiligenden Gremien. Die neue Inklusi-
onsvereinbarung (IKV) für das Land und die Stadtgemeinde Bremen soll 
möglichst im 3. Quartal 2022 in Kraft treten. Die aktuelle Inklusionsverein-
barung des Magistrats Bremerhaven „Rehabilitation und Teilhabe behin-
derter Menschen“ liegt seit dem 15. Juli 2020 vor. 

Mit der IKV setzt die Freie Hansestadt Bremen (FHB) als öffentlicher Ar-
beitgeber und Dienstherr die gesetzlichen Verpflichtungen des Neunten 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX) – Rehabilitation und Teilhabe von Men-
schen mit Behinderungen – innerhalb der Bremischen Landes- und Stadt-
gemeindeverwaltungen um und konkretisiert damit die besondere Fürsor-
gepflicht des Landes Bremen gegenüber Menschen mit Behinderung, die 
eine Beschäftigung anstreben oder bereits beschäftigt sind. Zielsetzung ist 
es, die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am Arbeitsleben zu 
fördern, zu sichern und auszubauen.  

Die Eingliederung von Menschen mit Behinderungen in Arbeit und Aus-
bildung ist somit wesentlicher Ausdruck und gleichzeitig Voraussetzung 
für eine gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. 

Um diese Ziele zu erreichen, werden die Regelungen in der IKV großzügig 
auf die Maßgabe ausgerichtet sein, Beschäftigungsverhältnisse für Men-
schen mit Behinderung zu begründen und auf Dauer zu erhalten. Im Vor-
dergrund steht dabei die Teilhabe. 

Dabei obliegt insbesondere den öffentlichen Arbeitgeber:innen gegenüber 
den Menschen mit Behinderung eine besondere Fürsorge- und Förde-
rungspflicht. In Erfüllung dieser besonderen Verantwortung erstreckt sich 
die Förderung nicht nur auf die Beschäftigung von Menschen mit Behin-
derung entsprechend ihrer Fähigkeiten und Kenntnisse, sondern auch da-
rauf, Initiativen zu ergreifen, die vielen Menschen mit Behinderung im 
öffentlichen Dienst eine dauerhafte berufliche Perspektive und berufliche 
Weiterentwicklung ermöglicht. 

Über die Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtung hinaus, eine Beschäfti-
gung von Menschen mit Schwerbehinderung auf wenigstens 5 Prozent der 
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Arbeitsplätze sicherzustellen, bleibt es weiterhin Ziel des Senats, unter Be-
rücksichtigung der sozialpolitischen Bedeutung der gesetzlichen Beschäf-
tigungspflicht und der Vorbildfunktion öffentlicher Arbeitgeber:innen, 
eine Beschäftigungsquote von mindestens 6 Prozent der Menschen mit 
Schwerbehinderung bezogen auf die vorhandenen Arbeitsplätze zu errei-
chen. 

Der Senat wird sich dafür einsetzen und darauf hinwirken, dass diese Ver-
einbarung auch in Anstalten, Körperschaften, Stiftungen des öffentlichen 
Rechts im Lande Bremen und – soweit rechtlich umsetzbar – auch in die 
Beteiligungsgesellschaften sowie auch bei Veräußerungen oder Privatisie-
rungen solcher Beteiligungsgesellschaften, des Landes und der Stadt über-
nommen wird. 

11. Wie hoch ist die Anzahl der sogenannten Budgets für Arbeit im öffentli-
chen Dienst und welche Anstrengungen werden unternommen, um diese 
kontinuierlich zu erhöhen? 

Zurzeit sind im öffentlichen Dienst der Freien Hansestadt Bremen (Stadt 
und Land) keine Menschen über ein Budget für Arbeit beschäftigt, das aus 
bremischen Mitteln gefördert wird. Beim Magistrat Bremerhaven wird zur-
zeit ein Mensch über das Budget für Arbeit beschäftigt. Kostenträger für 
das Budget für Arbeit können auch andere Kommunen oder andere Leis-
tungsträger wie Unfallversicherung, Kriegsopferfürsorge oder Kinder- und 
Jugendhilfe sein. Hierüber liegen keine Informationen vor. 

Um die Anzahl der Menschen mit Beeinträchtigungen, die über ein Budget 
für Arbeit beschäftigt werden, zu erhöhen, wurden und werden mehrere 
Maßnahmen unternommen. Hierzu gehören beispielsweise die Erhöhung 
des maximalen Lohnkostenzuschusses von 40 auf 60 Prozent der Bezugs-
größe nach § 18 Absatz 1 SGB IV, die Finanzierung der Maßnahme ÜWA 
(Übergang Werkstatt Allgemeiner Arbeitsmarkt) sowie die Finanzierung 
eines Modellvorhabens zwischen Integrationsfachdienst und Werkstatt für 
behinderte Menschen in der Stadt Bremen. Bezüglich der Finanzierung ei-
nes ähnlichen Modellvorhabens steht die Senatorin für Soziales, Jugend, 
Integration und Sport im Austausch mit Akteuren in Bremerhaven. 

12. Welche Rolle kommt der Fortschreibung des Landesaktionsplans zur Um-
setzung der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) im Hinblick auf 
die Erhöhung des Anteils an Beschäftigten mit Schwerbehinderung im öf-
fentlichen Dienst zu und wann wird die Fortschreibung vorliegen? 

Im Landesaktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonven-
tion spielt die Beschäftigung im öffentlichen Dienst eine wichtige Rolle. Im 
Landesaktionsplan gibt es sieben Themenfelder, zu denen jeweils eine Ar-
beitsgruppe eingerichtet worden ist. In der Arbeitsgruppe „Arbeit und Be-
schäftigung“ ist auch die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung 
im öffentlichen Dienst ein Thema. Es ist vorgesehen, dass im Aktionsplan 
eine Maßnahme in Bezug auf die Beschäftigtenquote im öffentlichen 
Dienst aufgenommen wird. Darüber hinaus geht es bei einer weiteren 
Maßnahme um die Prüfung, ob die Einrichtung von Inklusionsabteilungen 
im öffentlichen Dienst eine Möglichkeit sind, Menschen mit Behinderung 
Beschäftigungsmöglichkeiten im öffentlichen Dienst zu eröffnen. Der Lan-
desaktionsplan wird in 2022 beschlossen werden. Ziel ist die Befassung der 
politischen Gremien vor der Sommerpause. In Bremerhaven gibt es zudem 
noch den Teilhabeplan „Eine Stadt für alle“.  



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Frage I.: Wie viele Menschen mit Schwerbehinderung arbeiteten in den letzten 5 Jahren in den jeweiligen 
Dienststellen des bremischen öffentlichen Dienstes? (bitte getrennt aufschlüsseln nach Dienststelle, 
Ressortzuständigkeit, Bremen und Bremerhaven, Geschlecht und Alter) Wie hat sich insgesamt der Anteil von 
Beschäftigten mit Schwerbehinderung entwickelt? 
 
2020: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, Bremen und 
Bremerhaven, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Ressorts Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Bürgerschaft Bremische Bürgerschaft 7,33 1,00 6,33 

Rechnungshof Rechnungshof der Freien Hansestadt Bremen 4,92 3,92 1,00 

BBEE Der Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen beim Bund 
0,17 0,17 0,00 

LfDI Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
0,75 0,00 0,75 

ZGF 
Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der 
Frau (ZGF) 

2,00 2,00 0,00 

SK Senat und Senatskanzlei  5,33 2,00 3,33 

 Stadtteilmanagement 3,00 3,00 0,00 

SI Der Senator für Inneres 16,42 10,92 5,50 

 Polizei Bremen  77,50 23,25 54,25 

 Statistisches Landesamt  11,33 2,50 8,83 

 Feuerwehr Bremen  10,17 3,17 7,00 

 Migrationsamt 11,92 6,58 5,33 

 Ordnungsamt 19,00 14,00 5,00 

 Bürgeramt 32,50 20,17 12,33 

SJV Die Senatorin für Justiz und Verfassung 7,00 5,00 2,00 

 Generalstaatsanwaltschaft Bremen 1,00 1,00 0,00 

 Staatsanwaltschaft Bremen/Bremerhaven 16,58 5,58 11,00 

 Justizvollzugsanstalt  12,00 8,42 3,58 

 Hanseatisches Oberlandesgericht 7,83 3,92 3,92 

 Landgericht Bremen  2,00 1,00 1,00 

 Amtsgericht Bremen  17,17 12,17 5,00 

 Amtsgericht Bremerhaven  8,33 8,33 0,00 

 Amtsgericht Bremen-Blumenthal  4,17 3,17 1,00 

 Landesarbeitsgericht 0,00 0,00 0,00 

 Arbeitsgericht Bremen / Bremerhaven 1,00 1,00 0,00 

 Finanzgericht  1,00 1,00 0,00 

 Landessozialgericht Niedersachsen-Bremen 1,00 1,00 0,00 

 Sozialgericht  4,00 3,00 1,00 

 Oberverwaltungsgericht  1,92 0,00 1,92 

 Verwaltungsgericht  2,58 2,50 0,08 

SKB Die Senatorin für Kinder und Bildung 41,33 26,67 14,67 

  Landesinstitut für Schule  10,08 6,75 3,33 

  Schulen des Primarbereichs 61,67 54,17 7,50 

  Förderzentren 18,33 16,33 2,00 



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Ressorts Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

  Schulen des Sekundarbereichs II 57,58 38,92 18,67 

  Gymnasien und durchgehende Schulen mit Abitur 22,42 15,75 6,67 

  Oberschulen 79,50 56,25 23,25 

  KiTa Bremen, Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen 
133,75 119,75 14,00 

SfK Der Senator für Kultur 4,92 3,42 1,50 

  Landesamt für Denkmalpflege  0,00 0,00 0,00 

  Landeszentrale für politische Bildung  0,00 0,00 0,00 

  Staatsarchiv 1,92 1,00 0,92 

  Landesarchäologie Bremen 0,33 0,33 0,00 

  Musikschule Bremen 0,00 0,00 0,00 

  Volkshochschule  13,50 5,00 8,50 

  Stadtbibliothek Bremen 12,75 10,50 2,25 

SJIS Die Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport 
34,42 18,25 16,17 

  Amt für Versorgung und Integration Bremen 21,58 12,83 8,75 

  Jobcenter Bremen 41,17 20,25 20,92 

  Amt für Soziale Dienste -Sozialzentren- 66,58 42,17 24,42 

  Werkstatt Bremen  42,92 24,00 18,92 

SGFV Die Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz 8,92 7,75 1,17 

  
Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst des Landes 
Bremen (LMTVet) 

6,50 2,08 4,42 

  Gewerbeaufsicht des Landes Bremen 8,17 2,00 6,17 

  Eichamt des Landes Bremen   0,00 0,00 0,00 

  Landesuntersuchungsamt  4,00 3,00 1,00 

  Gesundheitsamt Bremen  14,58 9,58 5,00 

SKUMS 
Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und 
Wohnungsbau 

46,83 26,83 20,00 

  Landesamt GeoInformation Bremen 14,50 10,00 4,50 

  Amt für Straßen und Verkehr 35,58 14,75 20,83 

  Bauamt Bremen-Nord 3,00 2,00 1,00 

  Umweltbetrieb Bremen 39,58 12,00 27,58 

SWAE Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 24,92 13,42 11,50 

  Hansestadt Bremisches Hafenamt 6,92 1,00 5,92 

SF Der Senator für Finanzen 60,50 31,17 29,33 

  Landeshauptkasse 20,00 13,00 7,00 

  Verwaltungsschule  1,00 1,00 0,00 

  Aus- und Fortbildungszentrum 58,33 30,67 27,67 

  Hochschule für  Öffentliche Verwaltung  0,00 0,00 0,00 

  Finanzamt Bremerhaven  14,50 8,58 5,92 

  Finanzamt für Außenprüfung Bremen 8,58 3,00 5,58 

  Finanzamt Bremen 55,25 30,50 24,75 

  Performa Nord  39,42 25,58 13,83 

  Immobilien Bremen 108,17 62,92 45,25 



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Ressorts Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

SWH Die Senatorin für Wissenschaft und Häfen 6,25 1,92 4,33 

  Universität Bremen  107,83 64,33 43,50 

  Staats- und Universitätsbibliothek 16,08 11,42 4,67 

  Hochschule Bremen 34,25 20,83 13,42 

  Hochschule für Künste 3,25 2,25 1,00 

  Hochschule Bremerhaven 17,08 8,08 9,00 

  Studierendenwerk Bremen 16,33 14,33 2,00 

 Summe 1.735 1.056 679 

 
 

Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt 
Anteil  

weibliche Beschäftigte 
Anteil  

männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 6 3 3 

20 bis 29 Jahre 61 35 26 

30 bis 39 Jahre 186 104 82 

40 bis 49 Jahre 301 192 109 

50 bis 59 Jahre 710 448 262 

60 Jahre und älter 386 229 157 

Summe 1.650 1.011 639 

 
_______________________________________________________________________ 

 

2019: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, Bremen und 
Bremerhaven, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Ressorts Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Bürgerschaft Bremische Bürgerschaft 9,42 2,33 7,08 

Rechnungshof Rechnungshof der Freien Hansestadt Bremen 3,58 3,25 0,33 

BBEE Der Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen beim Bund 1,33 1,33 0,00 

LfDI Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und  Informationsfreiheit 0,00 0,00 0,00 

ZGF 
Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der 
Frau (ZGF) 

1,08 1,08 0,00 

SK Senat und Senatskanzlei 5,58 2,00 3,58 

  Stadtteilmanagement 3,83 2,83 1,00 

SI Der Senator für Inneres 15,42 11,42 4,00 

  Polizei Bremen  75,92 21,33 54,58 

  Statistisches Landesamt  11,00 1,42 9,58 

  Feuerwehr Bremen  10,33 2,50 7,83 

  Migrationsamt 12,33 6,25 6,08 

  Ordnungsamt 19,33 13,58 5,75 

  Bürgeramt 28,17 16,33 11,83 

  



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Ressorts Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

SJV Die Senatorin für Justiz und Verfassung 6,08 5,00 1,08 

  Generalstaatsanwaltschaft Bremen 1,00 1,00 0,00 

  Staatsanwaltschaft Bremen/Bremerhaven 18,92 6,00 12,92 

  Justizvollzugsanstalt  16,42 8,42 8,00 

  Hanseatisches Oberlandesgericht 10,50 5,92 4,58 

  Landgericht Bremen  2,92 1,33 1,58 

  Amtsgericht Bremen  17,83 12,83 5,00 

  Amtsgericht Bremerhaven  7,00 7,00 0,00 

  Amtsgericht Bremen-Blumenthal  4,58 3,58 1,00 

  Landesarbeitsgericht   0,00 0,00 0,00 

  Arbeitsgericht Bremen / Bremerhaven 1,00 1,00 0,00 

  Finanzgericht  0,75 0,75 0,00 

  Landessozialgericht Niedersachsen-Bremen  0,00 0,00 0,00 

  Sozialgericht  4,00 3,00 1,00 

  Oberverwaltungsgericht  1,25 0,00 1,25 

  Verwaltungsgericht  4,00 3,25 0,75 

SKB Die Senatorin für Kinder und Bildung 37,42 22,67 14,75 

  Landesinstitut für Schule  10,33 6,33 4,00 

  Schulen des Primarbereichs 59,67 51,67 8,00 

  Förderzentren 19,92 17,83 2,08 

  Schulen des Sekundarbereichs II 60,00 39,17 20,83 

  Gymnasien und durchgehende Schulen mit Abitur 24,42 17,00 7,42 

  Oberschulen 76,50 53,92 22,58 

  KiTa Bremen, Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen 124,08 110,17 13,92 

SWH Die Senatorin für Wissenschaft und Häfen 3,33 1,67 1,67 

  Universität Bremen  108,50 62,58 45,92 

  Staats- und Universitätsbibliothek 17,00 8,92 8,08 

  Hochschule Bremen 35,00 19,33 15,67 

  Hochschule für Künste 4,00 3,00 1,00 

  Hochschule Bremerhaven 13,92 6,25 7,67 

  Hansestadt Bremisches Hafenamt 8,67 1,00 7,67 

  Studierendenwerk Bremen 17,92 15,33 2,58 

SfK Der Senator für Kultur 3,50 2,50 1,00 

  Landesamt für Denkmalpflege   0,00 0,00 0,00 

  Landeszentrale für  politische Bildung  0,00 0,00 0,00 

  Staatsarchiv  0,42 0,42 0,00 

  Der Landesarchäologe 1,00 1,00 0,00 

  Volkshochschule  13,17 5,92 7,25 

  Stadtbibliothek Bremen 13,17 9,42 3,75 

  Musikschule Bremen   0,00 0,00 0,00 

SJIS Die Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport 37,83 20,33 17,50 

  Amt für Versorgung und Integration Bremen 22,92 11,00 11,92 

  Jobcenter Bremen 38,83 16,50 22,33 

  Amt für Soziale Dienste -Sozialzentren- 60,17 40,25 19,92 

  Werkstatt Bremen  44,92 25,92 19,00 

SGFV Die Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz 9,33 6,17 3,17 

  
Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst des Landes 
Bremen (LMTVet) 

8,50 4,50 4,00 

  Gewerbeaufsicht des Landes Bremen 8,00 2,00 6,00 



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Ressorts Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

  Eichamt des Landes Bremen   0,00 0,00 0,00 

  Landesuntersuchungsamt  5,00 4,00 1,00 

  Gesundheitsamt Bremen  13,75 8,67 5,08 

SKUMS 
Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und 
Wohnungsbau 

42,00 25,17 16,83 

  Amt für Straßen und Verkehr    33,17 13,83 19,33 

  Bauamt Bremen-Nord 1,42 0,42 1,00 

  Umweltbetrieb Bremen 33,17 10,33 22,83 

  Landesamt GeoInformation Bremen 16,00 10,00 6,00 

SWAE Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 24,67 12,58 12,08 

SF Der Senator für Finanzen 63,58 31,08 32,50 

  Landeshauptkasse 19,08 12,00 7,08 

  Verwaltungsschule 1,00 1,00 0,00 

  Aus- und Fortbildungszentrum 47,00 30,50 16,00 

  Hochschule für Öffentliche Verwaltung  0,00 0,00 0,00 

  Finanzamt Bremerhaven  12,58 7,17 5,42 

  Finanzamt für Außenprüfung Bremen 8,25 4,25 4,00 

  Finanzamt Bremen 57,42 31,00 26,42 

  Performa Nord  35,08 20,92 14,17 

  Immobilien Bremen 104,17 62,67 41,50 

 Summe 1.693 1.013 680 

 
 

Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt 
Anteil  

weibliche Beschäftigte 
Anteil  

männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 6 4 3 

20 bis 29 Jahre 60 37 23 

30 bis 39 Jahre 153 80 73 

40 bis 49 Jahre 304 199 105 

50 bis 59 Jahre 698 432 266 

60 Jahre und älter 370 214 156 

Summe 1591 966 625 

 
_______________________________________________________________________ 

 

2018: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, Bremen und 
Bremerhaven, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Ressort Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Bürgerschaft Bremische Bürgerschaft 10,92 3,92 7,00 

Rechnungshof Rechnungshof der Freien Hansestadt Bremen 2,75 2,75 0,00 

BBEE Die Bevollmächtigte beim Bund, für Europa und Entwicklungsz. 1,00 1,00 0,00 

LfDI Die Landesbeauftragte für den Datenschutz 0,00 0,00 0,00 



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Ressort Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

ZGF 
Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der 
Frau (ZGF) 0,33 0,33 0,00 

SK Senat und Senatskanzlei  4,00 1,00 3,00 

  Stadtteilmanagement 3,67 3,00 0,67 

SfK Der Senator für Kultur 4,00 3,00 1,00 

  Landesamt für Denkmalpflege   0,00 0,00 0,00 

  Landeszentrale für politische  Bildung  0,00 0,00 0,00 

  Staatsarchiv 0,00 0,00 0,00 

  Der Landesarchäologe 1,00 1,00 0,00 

  Volkshochschule  11,42 3,42 8,00 

  Stadtbibliothek Bremen 13,00 9,00 4,00 

  Musikschule 0,00 0,00 0,00 

SI Der Senator für Inneres 13,17 9,00 4,17 

  Polizei Bremen  76,17 22,58 53,58 

  Statistisches Landesamt  7,00 1,50 5,50 

  Feuerwehr Bremen  9,00 2,00 7,00 

  Migrationsamt 11,17 5,92 5,25 

  Ordnungsamt 16,08 11,08 5,00 

  Bürgeramt 30,08 18,08 12,00 

SJV Der Senator für Justiz und Verfassung 6,58 5,75 0,83 

  Generalstaatsanwaltschaft Bremen 1,00 1,00 0,00 

  Staatsanwaltschaft Bremen/Bremerhaven 18,00 5,00 13,00 

  Justizvollzugsanstalt 19,25 8,50 10,75 

  Hanseatisches Oberlandesgericht 11,50 7,00 4,50 

  Landgericht Bremen 3,92 1,92 2,00 

  Amtsgericht Breme  17,50 11,92 5,58 

  Amtsgericht Bremerhaven  8,00 8,00 0,00 

  Amtsgericht Bremen-Blumenthal  3,75 3,75 0,00 

  Landesarbeitsgericht 0,00 0,00 0,00 

  Arbeitsgericht Bremen / Bremerhaven 1,00 1,00 0,00 

  Finanzgericht 0,00 0,00 0,00 

  Landessozialgericht Niedersachsen-Bremen  0,00 0,00 0,00 

  Sozialgericht  2,00 1,00 1,00 

  Oberverwaltungsgericht  1,00 0,00 1,00 

  Verwaltungsgericht  5,00 4,00 1,00 

SWGV Die Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz 10,17 6,17 4,00 

  
Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst des Landes 
Bremen (LMTVet) 8,17 4,17 4,00 

  Gewerbeaufsicht des Landes Bremen 8,00 2,00 6,00 

  Eichamt des Landes Bremen   0,00 0,00 0,00 

  Universität Bremen  110,25 63,92 46,33 

  Staats- und Universitätsbibliothek 16,25 8,00 8,25 

  Hochschule Bremen 33,83 18,25 15,58 

  Hochschule für Künste 5,00 4,00 1,00 



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Ressort Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

  Hochschule Bremerhaven 14,17 5,17 9,00 

  Landesuntersuchungsamt  5,00 4,00 1,00 

  Gesundheitsamt Bremen  17,58 9,67 7,92 

  Studierendenwerk Bremen 18,58 15,42 3,17 

SJFIS Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport 40,25 21,75 18,50 

  Jobcenter Bremen 40,58 16,67 23,92 

  Amt für Soziale Dienste -Sozialzentren- 53,33 33,67 19,67 

  Werkstatt Bremen  43,92 25,00 18,92 

SKB Die Senatorin für Kinder und Bildung 36,75 21,67 15,08 

  Landesinstitut für Schule  12,25 7,92 4,33 

  Schulen des Primarbereichs 62,00 53,00 9,00 

  Förderzentren 19,00 17,00 2,00 

  Schulen des Sekundarbereichs II 60,58 37,83 22,75 

  Gymnasien und durchgehende Schulen mit Abitur 25,67 18,67 7,00 

  Oberschulen 73,17 52,42 20,75 

  KiTa Bremen, Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen 115,08 101,50 13,58 

SUBV Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 38,25 24,92 13,33 

  
GeoInformation Bremen Landesamt für Kataster - Vermessung - 
Immobilienbewertung - Informationssysteme 16,75 10,75 6,00 

  Amt für Straßen und Verkehr    30,25 12,25 18,00 

  Bauamt Bremen-Nord 0,67 0,00 0,67 

  Umweltbetrieb Bremen 34,33 11,58 22,75 

SWAH Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 24,08 13,42 10,67 

  Amt für Versorgung und Integration Bremen 27,58 12,83 14,75 

  Hansestadt Bremisches Hafenamt 9,17 1,17 8,00 

SF Die Senatorin für Finanzen 60,83 29,17 31,67 

  Landeshauptkasse 24,33 14,00 10,33 

  Verwaltungsschule 0,00 0,00 0,00 

  Aus- und Fortbildungszentrum (einschl. zentrale Aus-/Fort-/Weiterbildung) 40,83 26,50 14,33 

  Hochschule für Öffentliche Verwaltung  0,00 0,00 0,00 

  Finanzamt Bremerhaven  15,92 8,08 7,83 

  Finanzamt für Außenprüfung Bremen 8,83 4,00 4,83 

  Finanzamt Bremen 59,42 31,75 27,67 

  Performa Nord  34,33 21,08 13,25 

  Immobilien Bremen 102,00 62,67 39,33 

 Summe 1.670 989 681 

 
 

Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt Anteil weibliche Beschäftigte Anteil männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 5 4 1 

20 bis 29 Jahre 71 47 24 

30 bis 39 Jahre 140 75 65 
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40 bis 49 Jahre 301 195 106 

50 bis 59 Jahre 679 418 261 

60 Jahre und älter 348 188 160 

Summe 1.544 927 617 

 
_______________________________________________________________________ 

 

2017: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, Bremen und 
Bremerhaven, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Ressort Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Bürgerschaft Bremische Bürgerschaft 11,42 4,00 7,42 

Rechnungshof Rechnungshof der Freien Hansestadt Bremen 1,42 1,42 0,00 

BBEE 
Die Bevollmächtigte beim Bund, für Europa und 
Entwicklungszusammenarbeit 

1,42 1,42 0,00 

LfDI Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 0,00 0,00 0,00 

ZGF 
Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der 
Frau (ZGF) 

0,00 0,00 0,00 

SK Senat und Senatskanzlei (einschl. Rathausverwaltung) 4,75 1,00 3,75 

  Stadtteilmanagement 4,67 4,67 0,00 

SfK Der Senator für Kultur 4,00 3,00 1,00 

  Landesamt für Denkmalpflege 0,00 0,00 0,00 

  Landeszentrale für politische Bildung 0,00 0,00 0,00 

  Staatsarchiv 0,00 0,00 0,00 

  Der Landesarchäologe 1,00 1,00 0,00 

  Volkshochschule  8,75 3,50 5,25 

  Stadtbibliothek Bremen 12,75 8,75 4,00 

  Musikschule 0,00 0,00 0,00 

SI Der Senator für Inneres 14,67 9,25 5,42 

  Polizei Bremen  70,58 20,25 50,33 

  Statistisches Landesamt  7,58 2,00 5,58 

  Stadtamt  58,92 34,67 24,25 

  Feuerwehr Bremen  5,50 2,00 3,50 

SJV Der Senator für Justiz und Verfassung (einschl. Soziale Dienste der Justiz) 6,00 5,00 1,00 

  Generalstaatsanwaltschaft Bremen 1,00 1,00 0,00 

  Staatsanwaltschaft Bremen/Bremerhaven 17,50 5,00 12,50 

  Justizvollzugsanstalt  16,50 8,00 8,50 

  Hanseatisches Oberlandesgericht 4,00 1,50 2,50 

  Landgericht Bremen  3,75 1,00 2,75 

  Amtsgericht Bremen 16,92 11,08 5,83 

  Amtsgericht Bremerhaven  7,92 7,92 0,00 

  Amtsgericht Bremen-Blumenthal  2,00 2,00 0,00 

  Landesarbeitsgericht 0,08 0,00 0,08 

  Arbeitsgericht Bremen / Bremerhaven 1,00 1,00 0,00 

  Finanzgericht 0,00 0,00 0,00 

  Landessozialgericht Nieders./Bremen 0,00 0,00 0,00 



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

 

Ressort Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

  Sozialgericht  2,00 1,00 1,00 

  Oberverwaltungsgericht  1,00 0,00 1,00 

  Verwaltungsgericht  5,58 4,00 1,58 

SWGV Die Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz 13,41 8,41 5,00 

  
Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst des Landes 
Bremen 

8,67 4,67 4,00 

  Gewerbeaufsicht des Landes Bremen 8,00 2,00 6,00 

  Eichamt des Landes Bremen 0,00 0,00 0,00 

  Universität Bremen  117,25 67,25 50,00 

  Staats- und Universitätsbibliothek 15,50 7,75 7,75 

  Hochschule Bremen 32,17 18,33 13,83 

  Hochschule für Künste 3,33 3,00 0,33 

  Hochschule Bremerhaven 12,50 4,25 8,25 

  Landesuntersuchungsamt  6,33 5,25 1,08 

  Gesundheitsamt Bremen  18,25 10,50 7,75 

  Studentenwerk / Studierendenwerk 19,50 18,50 1,00 

SJFIS Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport 45,33 25,25 20,08 

  Jobcenter Bremen 41,92 19,42 22,50 

  Amt für Soziale Dienste -Sozialzentren- 53,25 32,50 20,75 

  Werkstatt Bremen  44,75 25,75 19,00 

SKB Die Senatorin für Kinder und Bildung 33,50 21,25 12,25 

  Landesinstitut für Schule  14,00 8,50 5,50 

  Schulen des Primarbereichs 71,08 60,42 10,67 

  Förderzentren 18,42 15,83 2,58 

  Schulen des Sekundarbereichs II 51,25 30,08 21,17 

  Gymnasien und durchgehende Schulen mit Abitur 29,08 21,50 7,58 

  Oberschulen 78,00 55,00 23,00 

  KiTa Bremen, Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen 117,50 107,59 9,93 

SUBV Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 44,83 25,83 19,00 

  
GeoInformation Bremen Landesamt für Kataster - Vermessung - 
Immobilienbewertung - Informationssysteme 

19,75 12,00 7,75 

  Amt für Straßen und Verkehr    30,17 12,92 17,25 

  Bauamt Bremen-Nord 1,08 0,25 0,83 

  Umweltbetrieb Bremen 44,75 15,00 29,75 

SWAH Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 24,42 12,67 11,75 

  Amt für Versorgung und Integration Bremen 26,58 12,58 14,00 

  Hansestadt Bremisches Hafenamt 10,92 2,00 8,92 

SF Die Senatorin für Finanzen ( einschl. allgemeine Bewilligungen) 51,92 27,50 24,42 

  Landeshauptkasse 25,67 15,00 10,67 

  Verwaltungsschule 0,00 0,00 0,00 

  Aus- und Fortbildungszentrum (einschl. zentrale Aus-/Fort-/Weiterbildung) 39,92 22,58 17,33 

  HS für Öffentliche Verwaltung 0,00 0,00 0,00 

  Finanzamt Bremen-Nord 0,00 0,00 0,00 

  Finanzamt Bremerhaven  16,00 7,08 8,92 

  Finanzamt für Außenprüfung Bremen 9,50 3,50 6,00 

  Finanzamt Bremen 56,75 32,75 24,00 
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Ressort Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

  Performa Nord  32,33 20,33 12,00 

  Immobilien Bremen 101,75 68,08 33,67 

  Summe: 1.682 1.008 673 

 
 

Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt Anteil weibliche Beschäftigte Anteil männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 5 3 2 

20 bis 29 Jahre 78 53 25 

30 bis 39 Jahre 140 76 64 

40 bis 49 Jahre 316 200 116 

50 bis 59 Jahre 672 418 254 

60 Jahre und älter 340 192 148 

Summe 1.544 927 617 

 
  



Anlage 1 - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten beim Magistrat Bremerhaven 

 

Frage I.: Wie viele Menschen mit Schwerbehinderung arbeiteten in den letzten 5 Jahren in den jeweiligen 
Dienststellen des bremischen öffentlichen Dienstes? (bitte getrennt aufschlüsseln nach Dienststelle, 
Ressortzuständigkeit, Bremen und Bremerhaven, Geschlecht und Alter) Wie hat sich insgesamt der Anteil von 
Beschäftigten mit Schwerbehinderung entwickelt? 
 
2020: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Ämtern, Dezernate, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Dezernate Ämter 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Dezernat I MK – Magistratskanzlei, I/6 Referat Innenrevision, I/7 Zensus Erheb.-
Stelle, I/8 Referat für Wirtschaft, 00 Büro StVV 

0 0 0 

11 – Personalamt  8 4 4 

11A – Arbeitssicherheit  0 0 0 

14 – Rechnungsprüfungsamt  1 1 0 

34 – Standesamt  2 1 1 

37 – Feuerwehr  10 6 4 

53C – Corona-Koordinierung 0 0 0 

83 – Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik 0 0 0 

90 – Polizeiführungsstab 5 4 1 

91 – Bürger- und Ordnungsamt 14 7 7 

93 – Schutzpolizei 5 0 5 

94 – Kriminalpolizei 1 1 0 

20 – Stadtkämmerei  2 1 1 

Dezernat II 21 – Stadtkasse  3 1 2 

30 – Rechts- und Versicherungsamt 0 0 0 

61 – Stadtplanungsamt  2 2 0 

Dezernat III     

Dezernat IV 40 – Schulamt 9 8 1 

      Grundschule 11 11 0 

      Oberschule 11 10 1 

      Gymnasium (Oberstufe) 18 15 3 

      Berufsschule 27 15 12 

41 – Kulturamt, 41 A Stadtarchiv, 41 B Stadtbibliothek 5 4 1 

43 – Volkshochschule  0 0 0 

45 – Historisches Museum Bremerhaven/Morgenstern-Museum 3 2 1 

46 – Theater und Orchester 6 4 2 

51 – Amt für Jugend, Familie und Frauen 27 23 4 

      Kita 26 23 3 

      Freizeitstätten 4 2 2 

Helene-Kaisen-Haus 9 7 2 

Dezernat V V/1 – Sozialreferat  0 0 0 

 50 – Sozialamt  19 15 4 

57 – Amt für Menschen mit Behinderung 2 1 1 

VI/1 – Baureferat  2 2 0 

Dezernat VI 62 – Vermessungs- und Katasteramt 3 1 2 

63 – Bauordnungsamt  4 4 0 

66 – Amt für Straßen- und Brückenbau 3 3 0 
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67 – Gartenbauamt  20 1 19 

Dezernat VII 22 – Steueramt  0 0 0 

Dezernat VIII 58 – Umweltschutzamt  4 3 1 

Dezernat IX 52 – Amt für Sport und Freizeit 2 2 0 

Dezernat X 53 – Gesundheitsamt  11 7 4 

Dezernat XI 53S – Suchtkrankenhilfe  0 0 0 

Seestadt Immobilien 9 4 5 

Anstalten u. 
Wirtschaftsbetriebe 

Entsorgungsbetriebe Bremerhaven 2 0 2 

Betrieb für Informationstechnologie (b.i.t.) 2 2 0 

Jobcenter Bremerhaven 1 0 1 

 Summe 293 197 96 

 
 

Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt 
Anteil  

weibliche Beschäftigte 
Anteil  

männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 1 0 1 

20 bis 29 Jahre 2 2 0 

30 bis 39 Jahre 24 17 7 

40 bis 49 Jahre 36 28 8 

50 bis 59 Jahre 116 79 37 

60 Jahre und älter 114 71 43 

Summe 293 197 96 

 

 
2019: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, Bremen und 
Bremerhaven, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Dezernate Ämter 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Dezernat I MK – Magistratskanzlei, I/6 Referat Innenrevision, I/7 Zensus Erheb.-Stelle, 
I/8 Referat für Wirtschaft, 00 Büro StVV 

0 0 0 

 11 – Personalamt  10 4 6 

 11A – Arbeitssicherheit  0 0 0 

 14 – Rechnungsprüfungsamt  1 1 0 

 34 – Standesamt  1 1 0 

 37 – Feuerwehr  11 6 5 

 53C – Corona-Koordinierung 0 0 0 

 83 – Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik 0 0 0 

 90 – Polizeiführungsstab 5 4 1 

 91 – Bürger- und Ordnungsamt 13 6 7 

 93 – Schutzpolizei 2 0 2 

 94 – Kriminalpolizei 1 1 0 

Dezernat II 20 – Stadtkämmerei 3 1 2 

 21 – Stadtkasse  3 1 2 

 30 – Rechts- und Versicherungsamt 0 0 0 

 61 – Stadtplanungsamt  2 2 0 

Dezernat III  0 0 0 

Dezernat IV 40 – Schulamt  16 12 4 
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       Grundschule 14 13 1 

       Oberschule 12 10 2 

       Gymnasium (Oberstufe) 15 12 3 

       Berufsschule 25 14 11 

 41 – Kulturamt, 41 A Stadtarchiv, 41 B Stadtbibliothek 4 3 1 

 43 – Volkshochschule  2 2 0 

 45 – Historisches Museum Bremerhaven/Morgenstern-Museum 1 1 0 

 46 – Theater und Orchester 6 4 2 

 51 – Amt für Jugend, Familie und Frauen 30 25 5 

       Kita 26 24 2 

       Freizeitstätten 4 2 2 

 Helene-Kaisen-Haus 7 5 2 

Dezernat V V/1 Sozialreferat 0 0 0 

 50 – Sozialamt  19 15 4 

 57 – Amt für Menschen mit Behinderung 2 1 1 

 VI/1 – Baureferat  2 2 0 

Dezernat VI 62 – Vermessungs- und Katasteramt 3 1 2 

 63 – Bauordnungsamt  4 4 0 

 66 – Amt für Straßen- und Brückenbau 3 2 1 

 67 – Gartenbauamt  21 1 20 

Dezernat VII 22 – Steueramt  0 0 0 

Dezernat VIII 58 – Umweltschutzamt  4 3 1 

Dezernat IX 52 – Amt für Sport und Freizeit 1 1 0 

Dezernat X 53 – Gesundheitsamt  10 6 4 

 53S – Suchtkrankenhilfe  0 0 0 

Anstalten u. 
Wirtschaftsbet
riebe 

Seestadt Immobilien 8 3 5 

 Entsorgungsbetriebe Bremerhaven 16 0 16 

 Betrieb für Informationstechnologie (b.i.t.) 2 2 0 

 Jobcenter Bremerhaven 1 0 1 

 Summe 310 195 115 

 
Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt 
Anteil  

weibliche Beschäftigte 
Anteil  

männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 1 0 1 

20 bis 29 Jahre 2 2 0 

30 bis 39 Jahre 23 17 6 

40 bis 49 Jahre 39 30 9 

50 bis 59 Jahre 118 74 44 

60 Jahre und älter 127 72 55 

Summe 310 195 115 
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2018: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, Bremen und 
Bremerhaven, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Dezernate Ämter 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Dezernat I MK – Magistratskanzlei, I/6 Referat Innenrevision, I/7 Zensus Erheb.-
Stelle, I/8 Referat für Wirtschaft, 00 Büro StVV 0 0 0 

11 – Personalamt  7 3 4 

11A – Arbeitssicherheit  0 0 0 

14 – Rechnungsprüfungsamt  1 1 0 

34 – Standesamt  0 0 0 

37 – Feuerwehr  10 5 5 

53C – Corona-Koordinierung 0 0 0 

83 – Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik 0 0 0 

90 – Polizeiführungsstab 5 4 1 

91 – Bürger- und Ordnungsamt 10 4 6 

93 – Schutzpolizei 1 0 1 

94 – Kriminalpolizei 2 2 0 

20 – Stadtkämmerei  3 1 2 

Dezernat II 21 – Stadtkasse  2 1 1 

30 – Rechts- und Versicherungsamt 0 0 0 

61 – Stadtplanungsamt  1 1 0 

Dezernat III  0 0 0 

Dezernat IV 40 – Schulamt  18 12 6 

      Grundschule 11 10 1 

      Oberschule 12 9 3 

      Gymnasium (Oberstufe) 12 10 2 

      Berufsschule 26 15 11 

41 – Kulturamt, 41 A Stadtarchiv, 41 B Stadtbibliothek 6 5 1 

43 – Volkshochschule  2 2 0 

45 – Historisches Museum Bremerhaven/Morgenstern-Museum 1 1 0 

46 – Theater und Orchester 4 2 2 

51 – Amt für Jugend, Familie und Frauen 29 21 8 

      Kita 23 21 2 

      Freizeitstätten 5 3 2 

Helene-Kaisen-Haus 6 4 2 

Dezernat V V/1 – Sozialreferat  0 0 0 

50 – Sozialamt  17 12 5 

57 – Amt für Menschen mit Behinderung 2 1 1 

VI/1 – Baureferat  2 2 0 

Dezernat VI 62 – Vermessungs- und Katasteramt 3 1 2 

63 – Bauordnungsamt  4 4 0 

66 – Amt für Straßen- und Brückenbau 6 3 3 

67 – Gartenbauamt  19 1 18 

Dezernat VII 22 – Steueramt  0 0 0 

Dezernat VIII 58 – Umweltschutzamt  3 2 1 

Dezernat IX 52 – Amt für Sport und Freizeit 0 0 0 

Dezernat X 53 – Gesundheitsamt  10 6 4 

Dezernat XI 53S – Suchtkrankenhilfe  0 0 0 
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Seestadt Immobilien 7 4 3 

Anstalten u. 
Wirtschaftsbetriebe 

Entsorgungsbetriebe Bremerhaven 17 0 17 

Betrieb für Informationstechnologie (b.i.t.) 2 2 0 

Job-Center Bremerhaven 1 0 1 

 Summe 290 175 115 

 
 

Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt Anteil weibliche Beschäftigte Anteil männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 1 0 1 

20 bis 29 Jahre 4 3 1 

30 bis 39 Jahre 18 12 6 

40 bis 49 Jahre 37 28 9 

50 bis 59 Jahre 102 68 34 

60 Jahre und älter 128 64 64 

Summe 290 175 115 

 

 
2017: 
Anzahl Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Dienststelle, Ressortzuständigkeit, Bremen und 
Bremerhaven, Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

Dezernate Ämter 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

Dezernat I 
  

MK – Magistratskanzlei, I/6 Referat Innenrevision, I/7 Zensus Erheb.-
Stelle, I/8 Referat für Wirtschaft, 00 Büro StVV 

0 0 0 

11 – Personalamt  7 3 4 

11A – Arbeitssicherheit  0 0 0 

14 – Rechnungsprüfungsamt  1 1 0 

34 – Standesamt  0 0 0 

37 – Feuerwehr  8 5 3 

53C – Corona-Koordinierung 0 0 0 

83 – Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik 0 0 0 

90 – Polizeiführungsstab 4 3 1 

91 – Bürger- und Ordnungsamt 10 5 5 

93 – Schutzpolizei 3 0 3 

94 – Kriminalpolizei 2 2 0 

20 – Stadtkämmerei  3 1 2 

Dezernat II 21 – Stadtkasse  2 2 0 

30 – Rechts- und Versicherungsamt 0 0 0 

61 – Stadtplanungsamt  2 1 1 

Dezernat III  0 0 0 

Dezernat IV 40 – Schulamt  19 13 6 

      Grundschule 10 10 0 

      Oberschule 9 7 2 

      Gymnasium (Oberstufe) 9 8 1 

      Berufsschule 21 13 8 

41 – Kulturamt, 41 A Stadtarchiv, 41 B Stadtbibliothek 6 5 1 
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43 – Volkshochschule  2 2 0 

45 – Historisches Museum Bremerhaven/Morgenstern-Museum 1 1 0 

46 – Theater und Orchester 5 3 2 

51 – Amt für Jugend, Familie und Frauen 25 19 6 

      Kita 17 16 1 

      Freizeitstätten 6 4 2 

Helene-Kaisen-Haus 5 3 2 

Dezernat V V/1 – Sozialreferat  0 0 0 

50 – Sozialamt  12 9 3 

57 – Amt für Menschen mit Behinderung 2 1 1 

VI/1 – Baureferat  2 2 0 

Dezernat VI 62 – Vermessungs- und Katasteramt 3 1 2 

63 – Bauordnungsamt  4 4 0 

66 – Amt für Straßen- und Brückenbau 5 3 2 

67 – Gartenbauamt  19 1 18 

Dezernat VII 22 – Steueramt  0 0 0 

Dezernat VIII 58 – Umweltschutzamt  2 2 0 

Dezernat IX 52 – Amt für Sport und Freizeit 0 0 0 

Dezernat X 53 – Gesundheitsamt  7 4 3 

Dezernat XI 53S – Suchtkrankenhilfe  0 0 0 

Seestadt Immobilien 5 3 2 

Anstalten u. 
Wirtschaftsbetriebe 

Entsorgungsbetriebe Bremerhaven 17 1 16 

Betrieb für Informationstechnologie (b.i.t.) 2 2 0 

 Summe 258 161 97 

 

Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung gegliedert nach Altersgruppen (Stand Dezember) 
 

Altersgruppe Gesamt Anteil weibliche Beschäftigte Anteil männliche Beschäftigte 

unter 20 Jahre 0 0 0 

20 bis 29 Jahre 1 1 0 

30 bis 39 Jahre 16 11 5 

40 bis 49 Jahre 32 25 7 

50 bis 59 Jahre 85 58 27 

60 Jahre und älter 124 66 58 

Summe 258 161 97 

 
 



Anlage 2 - Anteil der Auszubildenden mit Schwerbehinderung beim Land und der Stadtgemeinde Bremen 

(Teil-)Frage II.: Wie hoch ist der Anteil der Auszubildenden mit Schwerbehinderung im öffentlichen Dienst? 

Anzahl und Quote der Auszubildenden / Anwärter:innen / Praktikanten:innen mit Schwerbehinderung beim Land und 
der Stadtgemeinde Bremen 

Jahr 
Anzahl der Auszubildenden / Anwärter:innen / 

Praktikanten:innen mit Schwerbehinderung zum 31. Dezember 
w m Quote 

2020 37 19 18 6,16 % 

2019 29 17 12 5,01 % 

2018 39 24 8 4,77 % 

2017 34 25 9 4,93 % 



Anlage 2 - Anteil der Auszubildenden mit Schwerbehinderung beim Magistrat Bremerhaven 

(Teil-)Frage II.: Wie hoch ist der Anteil der Auszubildenden mit Schwerbehinderung im öffentlichen Dienst? 
 

Anzahl und Quote der Auszubildenden / Anwärter:innen / Praktikanten:innen mit Schwerbehinderung beim 
Magistrat Bremerhaven 

 

 

 
Jahr 

 

Anzahl der Auszubildenden / Anwärter:innen / 
Praktikanten:innen mit Schwerbehinderung zum 31. Dezember 

 
w 

 
m 

 
Quote 

2020 4 3 1 1,74 

2019 4 3 1 2,01 

2018 6 4 2 3,01 

2017 8 3 5 3,83 

 
 



Anlage 3 (a) - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten an den Universitäten und Hochschulen 

Frage III.: Wie hat sich die Anzahl von Beschäftigten mit Schwerbehinderung an den Universitäten und 
Hochschulen des Landes in den letzten fünf Jahren entwickelt (bitte aufgeschlüsselt nach Einrichtung, 
Tätigkeitsfeld, Bremen und Bremerhaven, Geschlecht und Alter)? 
 
Anzahl Beschäftigten mit Schwerbehinderung an den Universitäten und Hochschulen des Landes Bremen nach 
Geschlecht (im Jahresdurchschnitt) 
 

2020 Dienststelle 

Anzahl der 
schwerbehinderten 

Beschäftigten 
(Mittelwert)  

w m 

SWH Universität Bremen  107,83 64,33 43,50 

  Staats- und Universitätsbibliothek 16,08 11,42 4,67 

  Hochschule Bremen 34,25 20,83 13,42 

  Hochschule für Künste 3,25 2,25 1,00 

  Hochschule Bremerhaven 17,08 8,08 9,00 

  Studierendenwerk Bremen 16,33 14,33 2,00 
 Summe 194,82 121,24 73,59 
2019     
SWH Universität Bremen  108,50 62,58 45,92 
  Staats- und Universitätsbibliothek 17,00 8,92 8,08 
  Hochschule Bremen 35,00 19,33 15,67 
  Hochschule für Künste 4,00 3,00 1,00 
  Hochschule Bremerhaven 13,92 6,25 7,67 
  Hansestadt Bremisches Hafenamt 8,67 1,00 7,67 
  Studierendenwerk Bremen 17,92 15,33 2,58 
 Summe 205,01 116,41 88,59 

2018     
SWGV Universität Bremen  110,25 63,92 46,33 
  Staats- und Universitätsbibliothek 16,25 8,00 8,25 
  Hochschule Bremen 33,83 18,25 15,58 
  Hochschule für Künste 5,00 4,00 1,00 
  Hochschule Bremerhaven 14,17 5,17 9,00 
  Studierendenwerk Bremen 18,58 15,42 3,17 
 Summe 198,08 114,76 83,33 

2017     

SWGV Universität Bremen  117,25 67,25 50,00 
  Staats- und Universitätsbibliothek 15,50 7,75 7,75 
  Hochschule Bremen 32,17 18,33 13,83 
  Hochschule für Künste 3,33 3,00 0,33 
  Hochschule Bremerhaven 12,50 4,25 8,25 
  Studentenwerk / Studierendenwerk 19,50 18,50 1,00 
 Summe 200,25 119,08 81,16 

 
 



Anlage 3 (b) - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten an den Universitäten und Hochschulen 

Frage III.: Wie hat sich die Anzahl von Beschäftigten mit Schwerbehinderung an den Universitäten und 
Hochschulen des Landes in den letzten fünf Jahren entwickelt (bitte aufgeschlüsselt nach Einrichtung, 
Tätigkeitsfeld, Bremen und Bremerhaven, Geschlecht und Alter)? 
 
Anzahl Beschäftigten mit Schwerbehinderung an den Universitäten und Hochschulen des Landes Bremen nach 
Personalgruppe (* Übersicht siehe letzte Seite) und Geschlecht (Stand Dezember) 
 
2020 
 

DIENSTSTELLE GESCHLECHT PERSONALGRUPPE 

Anzahl der 
Beschäftigten mit 

Schwerbehinderung 
Hochschule Bremen M 01 3 

  10 6 

  22 4 

  26 1 

  32 2 

 W 01 19 

  10 1 

  26 3 
  Summe 39 

Hochschule Bremerhaven M 01 2 

  10 4 

  22 3 

 W 01 6 

  10 1 

  22 2 
  Summe 18 

Hochschule für Künste M 22 1 

 W 01 3 
  Summe 4 

Staats- und Universitätsbibliothek M 01 2 

  11 3 

 W 01 1 

  11 12 
  Summe 18 

Studierendenwerk Bremen M 01 1 

  31 1 

 W 01 3 

  31 10 

  33 4 
  Summe 19 

Universität Bremen  M 01 16 

  10 3 

  22 6 

  26 11 

  32 5 

  34 1 

  36 2 

 W 01 44 
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  10 4 

  22 7 

  26 11 

  32 2 

  38 1 
  Summe 113 

 
 
2019 
 

DIENSTSTELLE GESCHLECHT PERSONALGRUPPE 

Anzahl der 
Beschäftigten mit 

Schwerbehinderung 
Hochschule Bremen M 01 4   

10 5   
22 5   
26 1   
32 2   
36 1  

W 01 19   
10 1   
26 2  

 Summe 40 
Hochschule Bremerhaven M 01 3   

10 4   
22 3  

W 01 4   
10 1   
22 2  

 Summe 17 
Hochschule für Künste M 27 1  

W 01 3  
 Summe 4 

Staats- und Universitätsbibliothek M 01 2   
11 5  

W 01 1   
11 8  

 Summe 16 
Studierendenwerk Bremen M 01 2   

31 1  
W 01 4   

31 9   
33 4  

 Summe 20 
Universität Bremen M 01 15   

10 4   
22 6   
26 13   
32 5   
34 1 
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36 2  

W 01 42   
10 4   
22 6   
26 12   
32 1   
38 1  

 Summe 112 
 
 
2018 
 

DIENSTSTELLE GESCHLECHT 

PERSONALGRUPPE 

Anzahl der 
Beschäftigten mit 

Schwerbehinderung 
Hochschule Bremen M 01 4 
    10 3 
    22 5 
    26 2 
    32 2 
    36 1 
  W 01 17 
    10 2 
    26 2  

 Summe 38 
Hochschule Bremerhaven M 01 3 
    10 3 
    22 3 
  W 01 4 
    10 1 
    22 1 
    30 1  

 Summe 16 
Hochschule für Künste M 32 1 
  W 01 3 
    30 1  

 Summe 5 
Staats- und Universitätsbibliothek M 01 2 
    11 5 
  W 11 8  

 Summe 15 
Studierendenwerk Bremen M 01 2 
    31 2 
  W 01 3 
    31 11 
    33 4  

 Summe 22 
Universität Bremen  M 01 15 
    10 6 
    22 8 
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    26 14 
    32 5 
    34 1 
    36 2 
  W 01 43 
    02 1 
    10 5 
    22 5 
    26 14 
    30 1 
    31 1 
    32 1  

 Summe 122 
 
 
2017 
 

DIENSTSTELLE GESCHLECHT PERSONALGRUPPE Anzahl der 
Beschäftigten mit 

Schwerbehinderung 
Hochschule Bremen M 01 3   

10 4   
22 4   
26 1   
32 2   
36 1  

W 01 15   
10 2   
26 2   
30 1  

 Summe 35 
Hochschule Bremerhaven M 01 3   

10 4   
22 2  

W 01 2   
10 1   
22 1   
30 1  

 Summe 14 
Hochschule für Künste M 32 1  

W 01 2   
30 1  

 Summe 4 
Staats- und Universitätsbibliothek M 01 2   

11 4  
W 11 8  
 Summe 14 

Studentenwerk  M 01 1  
W 01 4   

31 11 
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33 4  

 Summe 20 
Universität Bremen  M 01 15   

10 4   
22 6   
26 20   
32 5   
34 1   
36 2   
50 1  

W 01 41   
02 1   
10 6   
22 7   
26 12   
30 1   
31 1   
32 1  

 Summe 124 
 
  



Anlage 3 (b) - Personalstruktur der schwerbehinderten Beschäftigten an den Universitäten und Hochschulen 

(*) Übersicht Personalgruppen 

 
 

01 Verwaltungspersonal 01 Verwaltungspersonal

02 Schreibkräfte

06 Justizpersonal (ord. Gerichte)

09 Sonstiges Personal bei den übrigen Gerichten

03 Polizei 03 Polizei

04 Feuerwehr 04 Feuerwehr

05 Richter / Staatsanwälte 05 Richter / Staatsanwälte (ord. Gerichte)

08 Richter bei den übrigen Gerichten

07 Strafvollzugspersonal 07 Strafvollzugspersonal

10 Lehrpersonal 10 Lehrpersonal

13 erzieherisches, betreuerisches und medizinisches Personal 13 Sozialarbeiter

14 Erziehungs- und Betreuungspersonal für Jugendl. und Kinder

15 Ärzte und Zahnärzte

18 Sonst. Krankenhauspersonal (ohne 01, 02, 15, 17, 20)

19 Sonstiges Personal der Gesundheitspflege

21 technisches Personal 12 Personal der Gewerbeaufsicht und des Eichwesens

21 Bautechnisches Personal

22 Sonstiges technisches Personal

23 Betriebspersonal

34 Fahrer, Beifahrer, Fahrer von Arbeitsgeräten

35 Kfz-Handwerker

36 Metallhandwerker

37 Maschinisten

38 Betriebspersonal

39 Technisches Hilfspersonal (ohne 34, 35, 36, 37, 47)

25 Steuerpersonal 25 Steuerpersonal

26 Forschungspersonal 26 Forschungspersonal

30 Haus- und Küchenpersonal 30 Raumpflegerinnen

31 Reinigungs- und Küchenhilfspersonal (ohne 30)

32 Hausmeister, Heizer u. sonst. Hauspersonal

33 Köche, Konditoren und Schlachter

50 übriges Personal 11 Personal der Kulturpflege

16 Tierärzte

17 Krankenpflegepersonal (nur Krankenhäuser)

20 Haus-, Küchen- und Wirtschaftspersonal

24 Hafenpersonal

27 Sonstiges Personal

40 Personal im Bereich der Kulturpflege

41 Personal im Bereich der Gesundheitspflege (ohne 30-33)

42 Wäschearbeiter

43 Gärtner, Garten- und Friedhofsarbeiter

44 Straßenfeger und Müllwerker

45 Kanalarbeiter, Arbeiter bei den Pumpwerken

46 Straßen-, Brücken- und Streckenunterhaltungsarbeiter

47 Fernmeldehandwerker und -mechaniker

49 Arbeiter im Hafenbetriebsdienst

50 Sonstige
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